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Zweiter Landtagspräsident Wolfgang Saliger: 

Europäische Forschungsmittel für neue Technologien bei der 380 kV-Leitung!

Aussprache mit dem Abgeordneten zum Europäischen Parlament Voggenhuber
Die Forderung nach einer europaweiten Ausweitung der Forschungsmittel für Übertragungssysteme von Stromenergie stand im Mittelpunkt einer Aussprache mit Europaabgeordneten Johannes Voggenhuber im Salzburger Landtag. Zweiter Landtagspräsident Wolfgang Saliger machte in seinem Debattenbeitrag darauf aufmerksam, dass die Zukunft in der Forschung liegen müsse: "Ohne dass wir über die Hürde 'Stand der Technik' kommen, gibt es keinen Erfolg für die Kabelbefürworter", so Zweiter Landtagspräsident Wolfgang Saliger. 
Von den verschiedenen Stromunternehmungen wird immer das Argument 'Stand der Technik' ins Treffen geführt und das mit massiven, nach Ansicht der Beteiligten, antiquierten Argumenten. Es gehe daher in erster Linie darum, auch europäische Forschungsmittel in diese Technologie zu investieren. "Voggenhuber hat zugesagt, diese Überlegungen rasch zu prüfen. Die Diskussion über 380 kV-Leitungen, ist ja nicht nur in Salzburg und in Österreich virulent, sondern ein Thema für ganz  Europa", berichtet Saliger weiter. 
"Mit einer entsprechenden gemeinsamen Anstrengung können in der Forschung sicher deutliche Fortschritte gemacht werden. Der Transrapid war auch einmal ´nicht Stand der Technik´ und ist heute in einer der größten Städte der Welt im täglichen Berufsverkehr im Einsatz", schließt Saliger. (Schluss) 
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